
Intensiv betreute Wohngruppe

mit erlebnispädagogischen Anteilen



Das Konzept “Robin Huett”

= Menschen statt Mauern,

= Pädagogisches Knowhow statt
Schlüsseln und Schlössern,Schlüsseln und Schlössern,

= Möglichkeiten statt Eingrenzungen.



� Männliche Jugendliche im Alter 
von 12 bis 16 Jahren,

� Aggressives, delinquentes, 
psychiatrisch auffälliges
Verhalten,

� Erhöhter Hilfebedarf, 
Gruppenunfähigkeit,
Seelische Traumata

� In Heimen der Erziehungshilfe
nicht mehr erreichbar.

� Aus klinischen Einrichtungen
kommend, ohne einer Therapie zu
bedürfen.

� Seelische Traumata
� Verweigerungshaltung, 

Schulmüdigkeit,
� Unsicherheit in der 

Beziehungsgestaltung,
� Erlernte Hilflosigkeit.





• Auffangen, Aushalten und Vermitteln von Sicherheit auch in 
Krisensituationen,

• Stabilisierung der Persönlichkeit und Stärkung des 
Selbstbewusstseins,

• Entwickeln von emotionalen, sozialen und lebenspraktischen
Fähigkeiten und die Bearbeitung von Rollenmustern,

• Arbeiten mit dem sozialen Herkunftssystem,

Entwicklung von Durchhaltevermögen, Sozial- und• Entwicklung von Durchhaltevermögen, Sozial- und
Leistungsverhalten bezogen auf persönliche Ziele,

• Verantwortung übernehmen, Wertschätzung erfahren, 
Rücksichtnahme auf die Bedürfnisse anderer Menschen erlernen,

• Erlernen von adäquater Konfliktbewältigung.





• Strukturierter und begleiteter Tagesablauf,

• Füllen des Tages mit Schule/Arbeit, strukturierter Freizeitgestaltung, 
pädagogischen, heilpädagogischen und therapeutischen Angeboten,

• Intensive Einzel- ud Kleingruppenbetreuung, 

• Schulische Förderung, 

• Lebenspraktische Förderung,• Lebenspraktische Förderung,

• Räume und Zeiten zur Bearbeitung aggressiver Potenziale schaffen 
und fachlich nutzen.



� Jungenarbeit,

� Medienraum,

� Kreativwerkstatt,

� Entspannungsraum,

� Sportangebote

� Kanufahrten,
� Fahrradtouren,
� Wanderungen,
� Camps im Wald,
� Klettertouren,
� Leben in und aus der 

Innerhalb
Ausserhalb
(Erlebnispädagogik)

� Sportangebote � Leben in und aus der 
Natur.



Anmeldung in der betreffenden Förderschule.
Beschulung findet vor Ort statt.
Ziel ist, Rückführung in eine allgemein öffentliche Schule.



� Hausbesuch mit regelmässigen Eltern- bzw. 
Familiengesprächen,

� Begleitende Beratung der Eltern in � Begleitende Beratung der Eltern in 
Erziehungsfragen,

� Ggfs. Psychologische Familienberatung,

� Mediation.



Hütte der Begegnung

Das Fort

Robin Huett


